
Der  Neumarkt  bebt  auch  bei
der zweiten Volkssitzung der
K.G. Alt-Köllen

Nach  der  ersten,  auch  „Volksproklamation“  genannten
Volkssitzung am Samstag (7. Januar 2023), ging es tags darauf
Schlag  auf  Schlag  weiter.  Die  K.G.  Alt-Köllen  hatte  zur
zweiten  Volkssitzung  geladen  und  das  große  Festzelt  war
abermals  mit  zweitausend  Besucherinnen  und  Besuchern
ausverkauft  –  was  gerade  in  diesen  Zeiten  nicht
selbstverständlich  ist.

Der  Elferrat,  mit  dem  am  Vortag  offiziell  inthronisierten
Präsidenten Stephan Degueldre an der Spitze, zog wie immer mit
einer großen Abordnung der „Plaggeköpp“ in Zelt. Wie immer
eröffnete  dann  ein  Traditionskorps  die  Sitzung.  An  diesem
Sonntag die Funken Rot-Weiß Hürth-Gleuel.

„Werbefachmann“ Bernd Stelter als erster Redner brachte das
Zelt ausgiebig zum Lachen, bevor direkt danach das Kölner
Dreigestirn mit „Prinz Boris I.“, „Bauer Marco“, „Jungfrau
Agrippina“ in Begleitung des Festkomitee-Präsidenten Christoph
Kuckelkorn die Jecken begrüßte und mit seinem Auftritt das
Zelt begeisterte. Quasi ein Heimspiel, war das Trifolium 2023
doch erst am Tag zuvor bereits an dieser Stelle frenetisch
gefeiert worden.

Das fast sechsstündige Programm ging weiter mit Marc Metzger
als  „Dä  Blötschkopp“,  dem  es  wieder  gelang,  daß  die
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zweitausend Jecke zuhörten und mitlachten. Danach folgte der
Musikteil  mit  „Räuber“,  Die  „Cöllner“  und  den  „Höhnern“.
Selbstverständlich hielt es dabei keinen mehr auf seinem Sitz.
Das ganze Zelt stand, sang und schunkelte mit.

Ein weiterer Höhepunkt war natürlich der Auftritt der eigenen
Tanzgruppen der kleinen und großen „Kölsche Harlequins“. Man
sah den jungen Tänzerinnen und Tänzern ihre große Freude an,
wieder für die Gäste von Alt-Köllen tanzen zu dürfen.

„Bläck Fööss“, „Kasalla“ und schließlich „Brings“ mit einer
fulminanten Schlussnummer sorgten dafür, daß die ausgelassene
Stimmung im Zelt bis zur letzten Minute am Kochen blieb.

Der Sitzungsmarathon auf dem Neumarkt ist damit aber noch
lange nicht zu Ende. Denn bereits am nächsten Tag lädt die
K.G.  Alt-Köllen  abermals  ins  Zelt  zur  legendären
Mädchensitzung „Nümaats Wiever“. Wer auch in 2024 auf dem
Neumarkt feiern möchte, muß sich bald beeilen. Bereits am
Dienstagnachmittag (10. Januar 2023) startet der Vorverkauf
für die nächste Session unter www.alt-koellen.de.
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